
Landrat Kühn verwies auf den vorliegenden Ausführungen, die KVOR Land ergänzte. 
Der Flug nach Krakau (09. bis 11.07.2010) sei bereits gebucht worden, einen Gedenkstein habe 
man allerdings noch nicht ausgesucht. Angedacht sei zurzeit eine sechseckige Basaltsäule. 
KVOR Land informierte weiterhin über den Delegationsbesuch seitens der Verwaltung des 
Kreises Bunzlau vom 02. bis 04.02.2010. Anlässlich des Besuchs werde man ein Programm für 
die Partnerschaftsarbeit 2010 in den Bereichen Jugend, Kultur, Schule und Sport ausarbeiten. 
Hierbei werde auch eventuell nochmals über das Thema Errichtung eines Gedenk- und 
Versöhnungshügels in Auschwitz/Oswiecim gesprochen. 
 
KTAbg. Donix erkundigte sich, ob die Anregung des Arbeitskreises Europa aufgegriffen worden 
sei, einen gemeinsamen Gedenkstein in Zusammenarbeit der Töpfereien Bunzlau und Adendorf 
zu fertigen. 
 
KVOR Land entgegnete, dass diese Idee bei den Partnern aus Bunzlau keinen Anklang 
gefunden habe und daher nun die Partner jeweils eigene Steine stiften würden. 
 
Der Arbeitskreis Europa nahm die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Bei dem Besuch wurden keine weiteren Details über die Übergabe des Gedenksteins und den 
Besuch in Auschwitz besprochen. 
 


